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Kriminalitäts- und Verkehrsgeschehen

Brand einer Lagerhalle (Blankenburg) - Verdacht des Fahrens ohne Fahrerlaubnis (Halberstadt) - Pkw kommt
von Fahrbahn ab (Thale OT Friedrichsbrunn) - Verkehrsunfallflucht (Wernigerode) - Raubdelikt – Zeugen
gesucht (Wernigerode)

Brand einer Lagerhalle       
Blankenburg – Am 05. Januar 2025 kam es gegen 05:30 Uhr in der Alten Halberstädter Straße aus bislang ungeklärter
Ursache zum Brand einer Lagerhalle.
Einsatzkräfte der Feuerwehr löschten das Feuer. Nach ersten Schätzungen entstand ein Sachschaden von rund 50.000 Euro.
Personen verletzten sich nicht.
Eingesetzte Polizeibeamte beschlagnahmten den Brandort und leiteten Brandursachenermittlungen ein.       

Verdacht des Fahrens ohne Fahrerlaubnis        
Halberstadt – Am 04. Januar 2025 gegen 12:50 Uhr kontrollierten Polizeibeamte einen 47-jährigen Fahrer eines Pkw Audi in
der Braunschweiger Straße.
Der Fahrer konnte keinen Führerschein aushändigen. Ermittlungen begründeten den Verdacht, dass der Mann nicht im
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis war. Zudem zeigten sich während der Kontrolle bei dem Mann Hinweise auf einen
möglichen Konsum berauschender Mittel. Ein durchgeführter Betäubungsmittelschnelltest reagierte positiv auf Amphetamin
und Kokain.        
Die Beamten ordneten eine Blutprobenentnahme an und leiteten Ermittlungen wegen des Verdachts des Fahrens ohne
erforderliche Fahrerlaubnis sowie wegen des Verdachts des Fahrens unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln ein.         

Pkw kommt von Fahrbahn ab       
Thale OT Friedrichsbrunn – Am 04. Januar 2026 ereignete sich gegen 14:50 Uhr ein Verkehrsunfall mit Sachschaden auf
der Landesstraße 239.
Nach gegenwärtigen Erkenntnissen befuhr ein 40-jähriger Fahrer eines Pkw Ford die L 239 aus Richtung Friedrichsbrunn in
Fahrtrichtung Bad Suderode. Zum Unfallzeitpunkt herrschten winterliche Witterungsverhältnisse. In einer Linkskurve verlor
der Fahrzeugführer die Kontrolle über sein Fahrzeug. Trotz eingeleiteter Lenk- und Bremsmanöver geriet der Pkw ins
Rutschen, kam nach rechts von der Fahrbahn ab und fuhr in den angrenzenden Straßengraben. Dort kollidierte das Fahrzeug
mit einem Verkehrszeichen und kam schließlich zum Stillstand.         
Am Pkw entstand ein geschätzter Sachschaden von etwa 1.000 Euro. Zu dem wurde ein Verkehrszeichen beschädigt.

Verkehrsunfallflucht
Wernigerode – Am 04. Januar 2025 gegen 20:10 Uhr kam es in der Straße Sägemühlengasse zu einem Verkehrsunfall mit
Sachschaden. Ein Unfallbeteiligter steht im Verdacht, sich unerlaubt vom Unfallort entfernt zu haben und unter dem Einfluss
von Betäubungsmittel gefahren zu sein.          
Nach gegenwärtigem Ermittlungsstand beschädigte der Fahrer eines Pkw VW beim Ausparken aus einer Parklücke einen
abgeparkten Pkw Seat. Am Pkw Seat entstand ein Sachschaden von etwa 500 Euro. Anschließend entfernte sich der VW-
Fahrer unerlaubt vom Unfallort.       



Zeugen informierten die Polizei. Im Zuge der Ermittlungen identifizierten Polizeibeamte den Fahrer des Pkw VW. Bei dem 18-
jährigen Mann stellten die Beamten Hinweise auf einen möglichen Konsum berauschender Mittel fest. Die Beamten ordneten
eine Blutprobenentnahme an, beschlagnahmten den Führerschein des 18-Jährigen und untersagten ihm die Weiterfahrt mit
fahrerlaubnispflichtigen Kraftfahrzeugen. Weiterhin leiteten sie Ermittlungen wegen des Verdachts der Verkehrsunfallflucht
sowie wegen des Verdachts einer Trunkenheitsfahrt infolge berauschender Mittel ein.

Raubdelikt – Zeugen gesucht       
Wernigerode – Am 20. Dezember 2025 gegen 19:15 Uhr kam es in der Kleinen Schenkstraße, im Bereich der Einmündung
zur Großen Schenk-straße, zu einem Raubdelikt.    
Nach gegenwärtigem Ermittlungsstand wirkten zwei bislang unbekannte Tatverdächtige gewaltsam auf einen 51-jährigen
Mann ein und bedrohten ihn mit einem bislang unbekannten Gegenstand. In der Folge erlangten sie mehrere
Wertgegenstände im fünfstelligen Wert und entfernten sich anschließend in Richtung Innenstadt. Der Geschädigte blieb
unverletzt.
Die tatverdächtigen Personen werden wie folgt beschrieben:

Tatverdächtiger 1:

männlich

etwa 18 bis 25 Jahre alt

circa 185 cm groß

athletische, muskulöse Statur

dunkler Teint

Bart

dunkle Jacke, dunkler Hoodie, dunkle Hose

Handschuhe

Tatverdächtiger 2:

männlich

etwa 18 bis 25 Jahre alt

circa 180 bis 185 cm groß

dunkler Teint

dunkle Bekleidung

Die Polizei leitete Ermittlungen wegen des Verdachts des Raubes ein.



Sachdienliche Hinweise zur Tat und/oder tatverdächtigen Personen erbittet das Polizeirevier Harz in Halberstadt unter der
Telefonnummer 03941/674-293 oder online über das elektronische Polizeirevier:       
https://polizei.sachsen-anhalt.de/das-sind-wir/polizei-interaktiv/e-revier/hinweis-geben.
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